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Himmelwärts: Unsere Stücke erzählen 
von Menschen, die auf der Suche sind nach 
etwas Großem: nach dem einen harmonischen 

Grundton, nach der Chance, etwas für andere 
zu tun, nach der wahren Liebe, nach Freiheit 
und einem Zuhause. Und selbst, wenn ihr Weg nicht 
immer ganz bis zum Himmel reicht, so passt er  
ganz gut: als gültiges Symbol für die Hoffnung, 
die Zukunft möge besser sein als das Jetzt – und  
das bitte schön für immer und ewig! 

Wer weit nach oben kommt, kann natürlich auch 
tief fallen. Einige Figuren unserer Stücke können 
ein Lied davon singen. Sie tun das auch, selbst in 
unserem Schauspiel, das unter anderem über 
die Fähigkeit von Musik, Herzen zu öffnen, erzählt.  
„Wie im Himmel“ bleibt übrigens auch dann ein 
„echtes“ Schauspiel, wenn es Musik enthält.

Als Freilichttheater sind wir zusammen mit Ihnen 
dem Himmel in besonderer Weise verbunden. 
Denn ob er sich im Laufe der abendlichen 
Vorstellungen zum Sternenzelt oder in ein 

Wolkenmeer verwandelt, entscheidet mit 
über den Verlauf der Abende. Sie bleiben auf der 
Tribüne sitzen, egal, was da oben passiert. Und dafür 
möchten wir Ihnen an dieser Stelle herzlich danken!

Himmelwärts blicken wir schließlich,  
wenn wir an unserer Kulisse emporblicken.  
Die unmittelbare Nähe zur Stiftskirche prägt 
unser Nachdenken darüber, wie hier Theater 
gemacht werden kann. Die äußeren Bedingungen 
dafür ändern sich zur Zeit. Mit der Kultur- und 

Denkmalstiftung des Landeskreises Northeim 
und der Kreis-Sparkasse Northeim übernehmen 
zwei weitere starke Träger Verantwortung für die 
Gandersheimer Domfestspiele.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Erkunden 
unseres Spielplans. Denken Sie daran, dass der 

Frühbucher-Rabatt nur bis zum 31. Januar 
2010 verfügbar ist. Ab Februar bekommen Sie unser 
neues Theatermagazin zu allen Veranstaltungen der 
Domfestspiele. Wir werden Sie auch in diesem Jahr 
mit einigen Programm-Highlights überraschen. 

Herzlich, 

Ihre Gandersheimer Domfestspiele

Intendant Prof. Johannes Klaus
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Musical

Im Auftrag des Herrn
Die Blues Brothers-Show

Schauspiel

Wie im Himmel
von Kay Pollak

Dem Waisenhaus, in dem die Brüder Jake und 
Elwood aufgewachsen sind, droht die Schließung. 
Es fehlen 5000 Dollar, um die Steuern bezahlen 
zu können. Jake und Elwood wollen das Geld 
beschaffen. Das Problem dabei: Es muss auf ehrliche 
Weise verdient werden, was die beiden Brüder 
vor eine ganz und gar neue Herausforderung stellt. 
Jake zum Beispiel wurde soeben erst aus dem 
Gefängnis entlassen, in dem er wegen verschiedener 
zwielichtiger Aktionen einsaß. Außerdem 
werden Jake und Elwood von etlichen Schatten ihrer 
Vergangenheit verfolgt. Wie also sollen sie auf legale 
Weise aus ihrer Misere rauskommen?
Während eines Gottesdienstes kommt den Brüdern 
die Erleuchtung: Sie müssen ihre ehemalige 

Band wieder zusammenbringen und Musik 
machen. 

Spätestens durch den Kult-Film von 1980 sind John 
Belushi, Dan Aykroyd und ihre Band „The Blues 
Brothers“ berühmt geworden. „Everybody Needs 
Somebody To Love“ oder „Jailhouse Rock”: Cab 
Calloway, John Lee Hooker, James Brown, Aretha 
Franklin, Ray Charles und etliche andere Rhythm 
& Blues-Größen steuerten die Musik zu diesem 
furiosen Musikerlebnis bei. Im Sommer 2010 werden 
neue Blues Brothers auf der Festspielbühne vor dem 
Dom unterwegs sein – im Auftrag des Herrn!

Der Stardirigent Daniel Daréus kehrt nach 
einem Zusammenbruch in sein Heimatdorf zurück. 
Dort erkennt man zwar den Prominenten, doch 
niemand ahnt, dass er als Kind hier lebte. Nach 
einigem Zögern kommt er der Bitte nach, sich um 
den kleinen Kirchenchor der Gemeinde zu 
kümmern. Gemeinsam mit den Chormitgliedern 
begibt er sich auf die Suche nach dem Grundton, 
der jedem Menschen eigen ist. Mit seiner Kunst 
will Daniel die Herzen der Menschen öffnen. Aber 
seine Arbeit polarisiert die Gemeinschaft, die sich 
in glühende Verehrer und erbitterte Feinde teilt. 
Verschüttete Geheimnisse, Verletzungen 
und Lebenslügen treten ebenso zutage, wie lange 
verdrängte Emotionen. Die Musik bringt allen 
Stück für Stück die verloren gegangene Selbstachtung 
wieder. „Wie im Himmel“ ist ein mitreißendes, 
humorvolles und mitunter schmerzliches Stück über 
das Abenteuer, das eigene Paradies zu finden – ein 
vielstimmiges und gefühlvolles Meisterwerk.

„Wie im Himmel“ ist einer der erfolgreichsten 
schwedischen Filme aller Zeiten. Er erhielt u. a. eine 
Oscar-Nominierung als „Bester fremdsprachiger 
Film“. Auf der Bühne entfaltet der Stoff seit 2007 
seine Magie. Unsere Produktion ist auch als 
Verbeugung vor den Chormitgliedern gemeint,  
die jedes Jahr beim Fest der Chöre auf der großen 
Bühne stehen.

PREMIERE:
Freitag, 18. Juni 2010

PREMIERE:
Freitag, 25. Juni 2010



Revue

Fliege mich zum Mond
Swinging-Schlagerette von Hilke Bultmann

Kinder- und Familienstück

Pippi Langstrumpf
Stück von Astrid Lindgren

Nach den Schlageretten der letzen drei Spielzeiten 
über die fünfziger, sechziger und siebziger Jahre 
unterbrechen wir vorerst die Zeitreise durch die 
bundesrepublikanische Geschichte. Auf eine neue 

Schlagerette muss unser Publikum aber den
noch nicht verzichten. Statt eines Jahrzehnts bildet 
aber dieses Mal eine Musikrichtung die Basis, 
nämlich der Swing à la Frank Sinatra, Dean Martin  
und Sammy Davis jr. Die drei Giganten des Showbiz 
traten zusammen als „Rat Pack“ in Las Vegas 
auf – erzählend, trinkend und hinreißend von der 

Liebe in all ihren Schattierungen singend. Um die  
Liebe und ihre Folgen dreht es sich deshalb auch in 
„Fliege mich zum Mond“. Drei langjährige Freunde 
treffen sich anlässlich einer Hochzeit wieder.  
Es ist einige Zeit vergangen, seit sie sich das letzte 
Mal sahen. Für Gesprächsstoff ist also genug gesorgt, 
dem Anlass entsprechend auch und gerade über die 
Liebe. Schon allein das Hochzeitspaar wirft da die 
eine oder andere Frage auf. Und natürlich haben 
die Frauen der Hochzeitsgesellschaft auch so einiges 
zu dem Thema beizusteuern.

„You Are My Lucky Star“, „That’s Amore“, „All Of 
Me“, „My Funny Valentine“, „Stormy Weather“, 
„Night and Day“, „Everybody Loves Somebody“, 
„Witchcraft“, „I Get A Kick Out Of You“ und  
unzählige Titel mehr: das Repertoire der drei Aus-
nahmesänger ist fast unerschöpflich. Einige dieser 
Lieder werden zu Gehör kommen, natürlich auch 
„Fly Me To The Moon“ – Fliege mich zum Mond!

Die Villa, die solange leer stand, scheint plötzlich 
bewohnt zu sein. Ein Schild über dem Eingang deutet 
darauf hin: Villa Kunterbunt. Ein erstaunlicher 
Name für dieses Haus. Noch mehr versetzt Thomas 
und Annika allerdings in Erstaunen, dass auf der 
Veranda des Hauses ein Pferd steht. Bald lernen 
die beiden ihre neue Nachbarin kennen. Natürlich 
ist es Pippi Langstrumpf, das stärkste Mädchen der 
Welt. Pippi bringt Leben in den Ort, nicht nur 
für Thomas und Annika, die jetzt endlich jemanden 
zum Spielen haben und das Sachensuchen lernen, 
erst recht für die Lehrerin, die so gerne möchte, dass 
Pippi zur Schule geht. Auch Frau Prysselius vom 
Fürsorgeamt bemüht sich um Pippi. Denn es kann 
und soll nicht sein, dass ein Kind alleine in einer 
Villa lebt. Pippi behauptet sich mit viel Witz und 
Einfallsreichtum gegen die Welt der Erwachsenen. 
Selbst zwei Einbrecher können ihr nichts anhaben. 
Nur dass sie ihren Vater, der als Kapitän die 
Weltmeere bereist, nicht sehen kann, macht sie 
traurig.

Astrid Lindgren (1907–2002) gehört zu den 
beliebtesten Kinderbuchautoren der Welt. Ihre 
humane Parteinahme für die Kinder bewies sie mit 
der nie alternden Pippi Langstrumpf auf besonders 
amüsante und bewegende Art und Weise. 

PREMIERE:
Freitag, 02. Juli 2010

PREMIERE:
Samstag, 12. Juni 2010



Kultur fördern

10 FESTSPIELORTE
Besuchen Sie „Zehn deutsche Festspielorte”
Die Festspielorte Bad Gandersheim, Bad Hersfeld, Bad Vilbel, 
Ettlingen, Feuchtwangen, Jagsthausen, Mayen, Rathen, 
Schwäbisch-Hall und Wunsiedel laden  
Sie ein, die verschiedenen Gesichter  
der Freilichtbühnen und die Vielfalt  
der Spielpläne kennenzulernen.  
Zum Preis von 5,00 € können Sie eine  
VIP-Card erwerben, die Ihnen auf je  
eine Eintrittskarte (zum vollen Preis)  
in jedem der 10 Festspielorte 20 %  
Ermäßigung bietet.
www.10-deutsche-festspielorte.de

Förderverein Gandersheimer Domfestspiele e. V.
Bürger fördern Domfestspiele – Seien Sie dabei!
Die Gandersheimer Domfestspiele nehmen einen  
Spitzenplatz auf der Landkarte kulturell bedeutender  
Veranstaltungen ein. Der Förderverein Gandersheimer  
Domfestspiele e. V. möchte dazu beitragen, dass wir  
auch weiterhin Kultur und Theater auf hohem Niveau  
erleben können. Wir sind stolz, bereits in den ersten  
zwei Jahren unseres Bestehens beachtenswerte 
Erfolge aufweisen zu können. So konnte durch unsere  
Unterstützung im Sommer 2008 unter anderem  
die Außentribüne neu verkleidet werden.  
Ob finanzielle oder ideelle Unterstützung: Beides ist 
uns und den Domfestspielen willkommen. Zeigen  
auch Sie sich als Freund und Förderer der Ganders-
heimer Domfestspiele. Ihr Vorteil: Sie sind näher 
am Theatergeschehen und nehmen Anteil an einem 
bedeutungsvollen Projekt: „Kultur ist der Sauerstoff 
der Gesellschaft.“ (August Everding)

Aufnahmeanträge und weitere Informationen erhalten Sie  
über das Förderverein-Büro, Telefon (0 53 82) 73-300

WAHLABO

Sehen Sie alle drei Stücke 
des Abendprogramms:
WIE IM HIMMEL 
IM AUFTRAG DES HERRN 	

 		  FLIEGE MICH ZUM MOND
Sparen Sie, und bleiben Sie 
frei in Platz- und Terminwahl!

Das Wahlabo für alle Festspielfans 
enthält drei Vouchers für die Abend-
vorstellungen auf der Festspielbühne 
zu einem deutlich ermäßigten Preis. 

	 	 Sie können frei entscheiden,  
wann Sie die Vorstellungen  
sehen möchten – solange das  
gewünschte Platzangebot  
vorhanden ist. Das gilt auch für  
Aufführungen am Wochenende! 

	 	 Die Vouchers sind bereits während  
des Vorverkaufs einlösbar. 

	 	 Die Vouchers bleiben bis zum Ende der  
Spielzeit gültig. (Bitte beachten:  
Nicht eingelöste Vouchers können nach  
der 	Spielzeit nicht erstattet werden.  
Reservieren Sie frühzeitig Ihren Platz.) 

	 	 Das Wahlabo ist voll übertragbar. Wenn Sie  
wider Erwarten 	nicht alle drei Vouchers selbst  
einlösen können, reichen Sie sie einfach weiter.

	 	 Das Wahlabo eignet sich besonders gut als Geschenk  
zu 	Weihnachten, Geburtstagen, Muttertag ...

		  Das Wahlabo gibt es für alle Preisgruppen:
		    Preisgruppe I 	 75,00 €
		    Preisgruppe II 	70,00 €
		    Preisgruppe III 	55,00 €



RAHMENPROGRAMM

Erste Informationen zum Rahmenprogramm  
der 52. Gandersheimer Domfestspiele

Im Frühjahr 2010 erhalten Sie als Ergänzung zu 
diesem Prospekt unser neues Theatermagazin. 
Es wird Sie ausführlich über die Stücke, die 
Besetzungen, Hintergrundgeschichten und über 
das komplette Rahmenprogramm informieren. 
Wir werden Sie im Frühjahr mit einigen neuen 
Highlights überraschen können.

Die bereits feststehenden Termine des
Rahmenprogramms 2010:

Jubiläumskonzert 30 Jahre 
Gandersheimer Domkantorei
Joseph Haydn: Schöpfung
  Samstag, 12. Juni 2010     19:30 Uhr 
  Sonntag, 13. Juni 2010     19:30 Uhr	
  Stiftskirche

Theaterfest
Einen Tag lang Theater hautnah: Das Theaterfest ist der 
Auftakt zu sommerlichen Wochen voll Musik und Theater  
in Bad Gandersheim. Auf den Straßen und Plätzen der Stadt 
und auf der Festspielbühne werden Ensemblemitglieder 
und Gäste ihre Programme zeigen. Öffentliche Proben 
erlauben erste Einblicke in die aktuellen Produktionen der 
Gandersheimer Domfestspiele.
 Sonntag, 13. Juni 2010

(Verkaufsoffener Sonntag von 13–18 Uhr)

Wer, was, wann und vor allem: 
warum?
Einführungsvorträge
Während der gesamten Spielzeit können Sie mehr über 
Autor, Werk und Produktion erfahren, und das aus erster 
Hand: Leitungsmitglieder der Gandersheimer Domfestspiele 
stehen Ihnen in Einführungsvorträgen am Tag Ihrer Vor
stellung Rede und Antwort. Sie berichten über die jeweilige 
Produktion und über die Domfestspiele allgemein.
  Für Gruppen ab 8 Personen

Buchbar über die Touristinformation (s. „Pauschalangebote“)

Fest der Chöre
Das Fest der Chöre regte uns dazu an, das Schauspiel  

„Wie im Himmel“ ins Zentrum unseres Spielplans zu setzen, 
in dem es um die Kraft der Musik geht. Beim Fest der Chöre 
präsentieren Chöre aus Stadt und Region Ausschnitte aus 
ihrem Repertoire.
  Sonntag, 30. Mai 2010     16 Uhr  
  Festspielbühne     Eintritt frei

Seniorennachmittag
Mit einem abwechslungsreichen Programm wollen wir Sie 
einen Nachmittag lang gut unterhalten. Eingeladen sind 
alle Senioren der Stadt und Region. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!
  Donnerstag, 22. Juli 2010     15 Uhr     Eintritt frei

Verleihung des Roswitha-Ringes
Der Roswitha-Ring wird als Publikumspreis verliehen.  
Alle können sich an der Wahl ihrer Lieblingsdarstellerin  
der Gandersheimer Domfestspiele 2010 beteiligen. 
Beobachten Sie, vergleichen Sie – und treffen Sie Ihre Wahl! 
Wahlkarten finden Sie an der Außentribüne und in der  
Kartenzentrale. Als Dankeschön für Ihren Einsatz verlosen 
wir unter den Teilnehmern Karten für die Gandersheimer 
Domfestspiele 2011. 
Selbstverständlich sind Sie ebenfalls zur feierlichen 
Verleihung des Roswitha-Ringes herzlich eingeladen.
  Sonntag, 01. August 2010     11 Uhr     Eintritt frei



Kartenvorverkauf/ INFO
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DB-Verbindungen über die Städte  
Hannover, Braunschweig, Göttingen

		  Ticket-Service
	 		 In über 600 Vorverkaufsstellen in ganz Deutschland.
	 	 Ticket-Hotline – immer der richtige Anschluss ohne 	Besetztzeichen.
	 	 Online buchen – nutzen Sie den bequemen Weg des Internets.
	 	 Natürlich steht allen lokalen Theaterfreunden die Kartenzentrale  
		  in Bad Gandersheim offen.

	Egal, wie Sie auch buchen, wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kartenzentrale
Stiftsfreiheit 12, 37581 Bad Gandersheim
Telefon: (05382) 73-777, Telefax: (05382) 73-770
Montag bis Freitag von 10–13 Uhr und 15–17 Uhr
kartenzentrale@bad-gandersheim.de

Ticket-Hotline / Call-Center
Telefon: (0 18 05) 95 30 30  
(0,14 €/Min. aus dem deutschen Festnetz – ggf. abweichende Mobilfunktarife)
Mo. bis Sa. von 8–20 Uhr, So. von 10–20 Uhr

Tickets und Informationen online:  
Kartenbestellung: www.ticketonline.com
Veranstaltungskalender und aktuelle Infos zu den Domfestspielen: 
www.bad-gandersheim.de

		  Bankverbindung:
	 	 Volksbank Seesen e G, BLZ 278 937 60, Konto 2 102 404
	 	 Deutsche Kreditbank, BLZ 120 300 00, Konto 100 1207 677

10:00 Uhr 15:00 Uhr 19:00 Uhr * / 20:00 Uhr

Sa 12.06. Pippi Langstrumpf (Pr)

So 13.06. Theaterfest Theaterfest Theaterfest

Mo 14.06. Pippi Langstrumpf

Di 15.06. Pippi Langstrumpf

Mi 16.06. Pippi Langstrumpf

Do 17.06. Pippi Langstrumpf Im Auftrag des Herrn (VA)

Fr 18.06. Im Auftrag des Herrn (Pr)

Sa 19.06. Pippi Langstrumpf Im Auftrag des Herrn

So 20.06. Pippi Langstrumpf

Mo 21.06. Pippi Langstrumpf

Di 22.06. Pippi Langstrumpf

Fr 25.06. Wie im Himmel (Pr)

Sa 26.06. Pippi Langstrumpf Im Auftrag des Herrn

So 27.06. Im Auftrag des Herrn Wie im Himmel *

Di 29.06. Im Auftrag des Herrn

Fr 02.07. Fliege mich zum Mond (Pr)

Sa 03.07. Pippi Langstrumpf Wie im Himmel

So 04.07. Im Auftrag des Herrn Fliege mich zum Mond *

Di 06.07. Im Auftrag des Herrn

Mi 07.07. Im Auftrag des Herrn

Do 08.07. Fliege mich zum Mond

Fr 09.07. Im Auftrag des Herrn

Sa 10.07. Fliege mich zum Mond Wie im Himmel

So 11.07. Im Auftrag des Herrn Fliege mich zum Mond *

Mi 14.07. Fliege mich zum Mond

Do 15.07. Wie im Himmel

Fr 16.07. Fliege mich zum Mond

Sa 17.07. Fliege mich zum Mond Im Auftrag des Herrn

So 18.07. Wie im Himmel Fliege mich zum Mond *

Di 20.07. Fliege mich zum Mond

Mi 21.07. Im Auftrag des Herrn

Do 22.07. Wie im Himmel

Fr 23.07. Im Auftrag des Herrn

Sa 24.07. Im Auftrag des Herrn Fliege mich zum Mond

So 25.07. Fliege mich zum Mond Wie im Himmel *

Mi 28.07. Fliege mich zum Mond

Do 29.07. Im Auftrag des Herrn

Fr 30.07. Wie im Himmel

Sa 31.07. Fliege mich zum Mond Im Auftrag des Herrn

So 01.08. Wie im Himmel Fliege mich zum Mond *

Spielplan 2010

(VA) = Voraufführung   (Pr) = Premiere= Ferien in Niedersachsen

NACH BAD GANDERSHEIM



Preise

SITZPLAN
AGB

GEBÜHREN
		  WIE IM HIMMEL (Schauspiel)
		  So. bis Do. 	 Fr. und Sa.
	 	 Preisgruppe I 	 28,00 €	 31,00 €	 
	 	 Preisgruppe II 	 26,00 €	 29,00 €	 
	 	 Preisgruppe III 	 20,00 €	 23,00 €

	

 		 IM AUFTRAG DES HERRN (Musiktheater)	
 		 FLIEGE MICH ZUM MOND (Musiktheater)
		  So. bis Do. 	 Fr. und Sa.
	 	 Preisgruppe I 	 31,00 €	 34,00 €	 
	 	 Preisgruppe II 	 29,00 €	 32,00 €	 
	 	 Preisgruppe III 	 23,00 €	 26,00 €

	

	 	 PIPPI LANGSTRUMPF				  
		  Kinder 5,00 € / Erwachsene 10,00 €

	
	 	 Voraufführung
		  75 % des Normalpreises (keine Ermäßigungen)
		  Alle Preise inkl. Vorverkaufs- und Systemgebühr

	 	 Wahlabo für Festspielfans (siehe Extra-Seite)

	Frühbucher-Rabatt (Tickets reservieren und bezahlen!)
09.11.2009 bis 31.01.2010: 3,00 € pro Ticket auf alle 
Aufführungen (außer Voraufführung und Kinderstück)
	01.02.2010 bis 01.08.2010: Normalpreis 

Ermäßigungen (außer Voraufführung und Kinderstück)
Eine Ermäßigung von 3,00 € pro Karte erhalten: 

	 	 Schüler, Auszubildende, Wehr- und Ersatzdienstleistende, 
Rentner, 	Schwerbehinderte, Arbeitslose, Sozialhilfeempfänger, 
Kurgäste und Inhaber der „HARZ-Gastkarte“

	 	 Gruppen ab 20 Personen
	 	 Abonnenten beim gleichzeitigen Kauf einer Karte für die zweite 	

	und dritte Inszenierung auf der Festspielbühne. 

Mit Ausnahme des Frühbucherrabattes vom 09.11.2009 bis 
31.01.2010 kann pro Karte nur eine Ermäßigung in Anspruch 
genommen werden.  
Rollstuhlfahrerplätze werden nach vorheriger Anmeldung mit 
Preisgruppe I berechnet. VIP-Card-Ermäßigung und Sonderrabatt 
für Busunternehmen, Pauschalangebote usw.
Jede Ermäßigung ist vor der Reservierung bzw. dem Erwerb der 
Karten geltend zu machen. Die nachträgliche Antragstellung  
ist ausgeschlossen.

Gebühren und Versandkosten
Pro Ticketbestellung im Internet und über die Telefonnummer 
(0 18 05)  95 30 30 wird zusätzlich eine Versandkostenpauschale  
von 4,90 € (Expressversand 6,90 €) erhoben. Optional ist der 
Abschluss einer Ticketversicherung möglich.

Geschäftsbedingungen (Auszug): 
Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen für den Karten
verkauf der Gandersheimer Domfestspiele. Auf Wunsch können 
diese gerne zugesandt werden! Mit dem Kartenkauf werden die  
AGBs anerkannt. Die Karten sind von Umtausch und Rückgabe  
ausgeschlossen.
Sollte eine begonnene Vorstellung wegen witterungsbedingter 
Gefahren für die Gesundheit der Mitwirkenden und der Zuschauer 
nach 50% der Spieldauer abgebrochen werden, wird, wie bei 
Freilichtbühnen üblich, ein Ersatzanspruch nicht gewährt.  
Bei schlechter Witterung wird eine Entscheidung über den 
Spielbeginn erst unmittelbar vor der Vorstellung durch den 
Intendanten getroffen. 

Warnung: Wir empfehlen, sich auf Wind und Wetter einzurichten  
– wir spielen, solange es geht!

	  Rollstuhlbereich
	 Preisgruppe I     Preisgruppe II     Preisgruppe III 

Bühne 



	 	 Theater und Geschichten
		  Für Gruppen ab 10 Personen (buchbar vom 12.06. bis 01.08.2010)
		  Lassen Sie sich von unserer geschichtsträchtigen Stadt inmitten 

der sanften Hügel des Harzvorlandes und von unserem kulturellen 
Angebot verzaubern.
Leistungen:
1	 Begrüßung durch eine/n Gästeführer/in mit anschließender  
	 Führung durch die Ausstellung „Portal zur Geschichte“  
	 in der Stiftskirche oder im Kloster Brunshausen
1	 Eintrittskarte für die Ausstellungen „Portal zur Geschichte“
1	 Sektempfang mit Stückeinführung
1	 Eintrittskarte zu den Domfestspielen in der Kategorie I
1	 Abendessen 
Preis pro Person 	 56,00 €
	 Zuschlag Musiktheater 	 3,00 €
	 Zuschlag an Wochenenden 	 3,00 €
Sonderkonditionen für größere Gruppen und Reise- und 
Busunternehmen.

	 	 Theater und mehr
		  Für Einzelpersonen und Gruppen (buchbar 12.06. bis 01.08.2010)
		  Besuchen Sie die „52. Gandersheimer Domfestspiele“ und gönnen 

Sie sich das Erlebnis von anspruchsvollem Theater unter „freiem 
Himmel“ vor der beeindruckenden Kulisse der Stiftskirche.

	 	 Eine Übernachtung 
Leistungen:
1	 Ü/F im 3★★★ Hotel (inkl. 1 Obstkorb & 1 Flasche Sekt)
1	 Eintrittskarte zu den Domfestspielen in der Kategorie I
Preis pro Person (inkl. Kurtaxe) 	 69,00 €
	 Einzelzimmerzuschlag	 7,00 €
	 Zuschlag Musiktheater	 3,00 €
	 Zuschlag an Wochenenden	 3,00 €
Preis pro Person 3★★★S Hotel  
	 im Doppelzimmer 	 71,00 € 
	 im Einzelzimmer 	 80,00 €

	 	z wei ÜbernachtungEN  
Leistungen: 
2	 Ü/F im 3★★★ Hotel (inkl. 1 Obstkorb & 1 Flasche Sekt)
2	 Eintrittskarten zu den Domfestspielen in der Kategorie I
Preis pro Person (inkl. Kurtaxe)	 127,00 €
	 Einzelzimmerzuschlag	 14,00 €
	 Zuschlag Musiktheater	 3,00 €
	 Zuschlag an Wochenenden	 3,00 €
Preis pro Person 3★★★S Hotel  
	 im Doppelzimmer 	 131,00 € 
	 im Einzelzimmer 	 149,00 €

Pauschal-Angebote
	 	 Pauschal-Angebote „Portal zur Geschichte“
	 Für Besucher der Gandersheimer Domfestspiele bietet die  

Touristinformation der Stadt Bad Gandersheim in Zusammenarbeit 
mit „Portal zur Geschichte“ Führungen zu vergünstigten Preisen an, 
die sich besonders für Gruppen als Ergänzungsprogramm vor oder 
nach den Aufführungen eignen. 

	 Vor den Aufführungen: 
	 	 Historische Schätze hinter den Festspielkulissen
	 Führung durch die romanische Stiftskirche mit der Ausstellung 

Portal zur Geschichte.
	 Auf Wunsch in Kombination mit Rundgang rund um den Dom oder 

Besuch im Kaisersaal, dem barocken Festsaal der Abtei.

	 Nach den Aufführungen: 
	 	 Roswitha bei Kerzenschein
	 Stimmungsvolle Abendführung durch die romanische Stiftskirche 

mit der Ausstellung Portal zur Geschichte auf den Spuren der 
„ersten deutschen Dichterin“ Roswitha von Gandersheim.  
Mit Lesungen aus den Werken der Roswitha.

	 Im Kloster Brunshausen: 
	 	 Starke Frauen – Feine Stiche
	 Führung durch die Ausstellung Portal zur Geschichte in der 

Klosterkirche Brunshausen. Auf Wunsch mit kleinem Rundgang 
über das ehemalige Klostergelände.

	 Alle Führungen dauern ca. 60 Minuten. Pauschalpreis 40,00 € für 
Gruppen bis 25 Personen. Preise für Kleingruppen oder Gruppen 
über 25 Personen auf Anfrage. Dieses Angebot gilt nur für Inhaber 
von Festspielkarten. Vorausbuchung unbedingt erforderlich.

	 Auf Wunsch stellt die Touristinformation für Sie auch ein 
individuelles „Traumangebot“ zusammen.

		  Service und Besonderheiten: 
		  Die Übernachtungs-Angebote sind auf Anfrage und bei 

Verfügbarkeit auch im Hotel-garni und in verschiedenen Pensionen 
und Gasthäusern buchbar sowie erweiterbar und kombinierbar mit 
anderen angebotenen Pauschalarrangements.

		  Ein Verlängerungstag mit Besuch einer zweiten Vorstellung der 
Domfestspiele ist möglich.

Buchungen und Informationen über:
	 	 Touristinformation

Stiftsfreiheit 12, 37581 Bad Gandersheim
Frau Wichmann 
Telefon: (05382) 73 320, Fax: (05382) 73 770
Email: touristinformation@bad-gandersheim.de
www.bad-gandersheim.de		



Historische Schätze hinter den Festspielkulissen 
Geschichte mit allen Sinnen erleben
Hinter der Kulisse der Domfestspiele gibt es in der  
Gandersheimer Stiftskirche einen Schatz der beson- 
deren Art zu entdecken. Das Portal zur Geschichte 
bringt mehr als 100 kostbare Objekte des 1000jährigen  
Gandersheimer Kirchenschatzes zur Ausstellung,  
die die faszinierende Geschichte des Frauenstifts 
erlebbar machen. Die Ausstellungsstücke erzählen 
spannende und tragische Geschichten aus der 
Vergangenheit. Die Werke der Kanonisse Roswitha 
von Gandersheim († nach 973), der ersten deutschen 
Dichterin, geben heute noch Zeugnis von der Zeit  
der Ottonen (und sind mit ein Grund dafür, warum 
es die Domfestspiele überhaupt gibt …).  
In der Klosterkirche Brunshausen wandelt der Besucher 
auf den Spuren Roswithas und anderer starker 
Frauen der Gandersheimer Geschichte, die bis in die 
Gegenwart reichen. Besondere Angebote für Kinder 
machen die Ausstellung auch für Familien attraktiv.

Zwei Kulturerlebnisse zu einem Preis
Bei Vorlage einer Festspielkarte haben Sie am entsprechenden 
Gültigkeitstag freien Eintritt in den Ausstellungsbereich in der 
Stiftskirche, die an allen Spieltagen bis zum Beginn der
Abendvorstellung geöffnet ist.

Die Ausstellungsbereiche von Portal zur Geschichte sind ganzjährig 
täglich von 11 bis 17 Uhr geöffnet (außer montags).  
Während der Festspielzeit gelten erweiterte Öffnungszeiten.

Aktuelle Infos:  
Telefon (05382) 73-700  |  www.portal-zur-geschichte.de

Portal zur geschichte CONCERTO GANDERSHEIM

Musik in der Festspielstadt
Gandersheimer Dommusiken 2010

  Sonntag, 14. März 2010    18 Uhr    Stiftskirche (Dom)	
Passions-Konzert, Bach: Psalm 51 u. a.

Frühjahrskonzerte
5 mal sonntags    jeweils 18 Uhr    Stiftskirche (Dom):
  11. April 2010  Orgel / Chor / Capella	
  18. April 2010  Violine / Harfe / Orgel 
  25. April 2010  Kammerorchester Michaelstein
  2. Mai 2010  Konzerte für Oboe und Orgel 
  9. Mai 2010  Vokalkonzert

Jubiläumskonzert  
30 Jahre Gandersheimer Domkantorei
  Samstag, 12. Juni 2010    19:30 Uhr    Stiftskirche (Dom)	
  Sonntag, 13. Juni 2010    19:30 Uhr    Stiftskirche (Dom)

5 x 30 Minuten Orgelmusik in der Festspielzeit
  Jeden Freitag vom 2. bis 30. Juli 2010    jeweils um 18 Uhr 
  in der Stiftskirche (Dom)    Eintritt frei

20. Internationale Gandersheimer Dommusiktage 
„Klingendes Europa“

  Vom 11. September bis 19. September 2010 mit täglichen 
Konzerten in und um Bad Gandersheim

Änderungen vorbehalten

Veranstalter: Concerto Gandersheim e. V.
Informationen: www.dommusiken.de 
Karten: Telefon (0 53 82)  98 16 12
Schirmherr: Ministerpräsident Christian Wulff
Kulturpartner/Medienpartner:  
NDR Kultur, Gandersheimer Kreisblatt



Gandersheimer Domfestspiele
Kartenzentrale
Stiftsfreiheit 12
37581 Bad Gandersheim

Gandersheimer Domfestspiele 2010
Die reservierten Karten zahle ich innerhalb von 10 Tagen per:

	� Verrechnungsscheck nach Eingang der Reservierungsbestätigung 

	 Überweisung nach Eingang der Reservierungsbestätigung auf das 
	 Konto 2 102 404, Volksbank Seesen e G, BLZ 278 937 60
	 Konto 100 1207 677, Deutsche Kreditbank, BLZ 120 300 00

	 Bankeinzugsverfahren 
	 (Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an)

Nach Bearbeitung Ihres Kartenwunsches erhalten Sie eine Reservierungsbestätigung. 
Ein Anspruch auf Zusendung der reservierten Karten besteht erst nach Eingang der Zahlung. 
Erfolgt die Zahlung nicht innerhalb von 10 Tagen, gelangen die Karten wieder in den freien Verkauf.

Anzahl 			   Einzel-	 Gesamt-
Karten	 Aufführung	 Datum	 preis	 preis

Absender

 Name

 Straße

 PLZ, Ort

 Telefon

 E-Mail

 Konto	 BLZ

 Bank 

Datum, Unterschrift

Ich habe Interesse an einem Wahlabo. Bitte rufen Sie mich an!

Falls gewünschte Preis- 
gruppen vergriffen sind,  
bitte ich um eine  
Reservierung in einer 

	 höheren 
	 Preisgruppe	

	 niedrigeren 
	 Preisgruppe


